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K u l t u r f ö r d e r r i c h t l i n i e n  d e r  S t a d t  R h e i n f e l d e n  ( B a d e n )  07.02.2024 

Bericht über die Förderungen im Jahr 2023 

1. Einleitung 
Die Stadt Rheinfelden (Baden) fördert auf der Grundlage der Kulturförderrichtlinien das hohe 
Engagement im kulturellen Bereich der Stadtgesellschaft. So werden Vereine, Institutionen 
und viele weitere Akteure durch die Zuwendungen, welche durch die Kulturförderrichtlinien 
ausbezahlt werden, in ihrer wertvollen Arbeit unterstützt und damit eine vielfältige 
Kulturlandschaft in Rheinfelden (Baden) gewährleistet. Dabei legt die Stadt Rheinfelden 
(Baden) besonderen Wert auf die Förderung der Kinder- und Jugendarbeit der gemeinnützigen 
Vereine, welche sich innerhalb des kulturellen Feldes engagieren. Gemäß Punkt 1.10 der 
Kulturförderrichtlinien erhält der Hauptausschuss des Gemeinderates nachfolgend einen 
Bericht über die Förderungen im Jahr 2023. Der vorliegende Bericht gibt eine Übersicht über 
die geförderten Akteure und die ausgezahlten Fördermittel. 
 
2. Vereinsförderung 
Ein Schwerpunkt der Kulturförderrichtlinien der Stadt Rheinfelden (Baden) stellt die 
Vereinsförderung dar: So werden Musikvereine, Chöre, Kulturvereine, Theatergruppen sowie 
die Fasnacht in Rheinfelden (Baden) auf Antrag entsprechend der jeweiligen Regelungen 
bezuschusst. Folgende Vereine wurden im Jahr 2023 finanziell unterstützt: 
 

 Musikverein Karsau e.V. 1898 

 Musikverein Nollingen 1826 e.V. 

 Blaskapelle Eichsel 1977 e.V. 

 Musikverein Adelhausen 1891 e.V. 

 Stadtmusik Rheinfelden Baden e.V. 

 Kammerchor Rheinfelden (Baden) e.V. 

 Chor TonArt Nollingen e.V. 

 Gospelchor St.Josef Rheinfelden 

 Gesangverein Nordschwaben 1868 e.V. 

 Gesangverein Eintracht Karsau e.V. 1863 

 Musikverein Degerfelden e.V. 

 Gesangverein Minseln 1860 e.V. 

 Musikverein Minseln e.V. 

 Narrenmuseum der Narrenzunft Rheinfelden (Baden) e.V. 

 Dinkelberg Museum Minseln 

 Schmiedezunft der Dorfschmiede Nollingen e.V. 

 Musikschule Rheinfelden (Baden) e.V. 

 Narrenzunft Karsau e.V. 

 Steibruch-Hexer Nollingen e.V. 

 Narrennest Degerfelden 

 Narrenzunft Rheinfelden e.V. 

 Gambrinus Wiibly 1982 
 
Insgesamt wurden an die genannten Vereine Zuschüsse in Höhe von 38.536,36 € im Jahr 
2023 ausgezahlt. 
 



3. Projektförderung 
Nach Punkt 11 der Kulturförderrichtlinien der Stadt Rheinfelden (Baden) sollen 
außergewöhnliche kulturelle Projekte von Rheinfelder Einrichtungen, Gruppen und 
Einzelpersonen gefördert werden. Antragsberechtigt sind auch Gruppen, die nicht in der 
regelmäßigen Förderung aufgenommen sind. Gefördert werden Projekte aus den Bereichen 
Musik, Film, Theater, Kunst, Medien, Geschichte und Literatur. Die Anträge auf eine 
Projektförderung im Rahmen der Kulturförderrichtlinien müssen jeweils bis zum 31. Oktober 
für das Folgejahr eingereicht werden. Für das Jahr 2023 wurden entsprechende Anträge an 
das Kulturamt gerichtet, welches diese bearbeitet und dem Hauptausschuss zur Beratung 
vorgelegt hat. Der Hauptausschuss hat in seiner Sitzung vom 17.04.2023 Projektzuschüsse in 
einer Gesamthöhe von 2.100,00 € bewilligt. 
Das Kulturamt hat entsprechend des Beschlusses des Hauptausschusses die 
Zuschusszahlungen im Rahmen der bewilligten Anträge nach Vorlage entsprechender 
Abrechnungen durch die Antragssteller:innen vorgenommen. Insgesamt wurden so 
Kulturprojekte mit 2.100,00 € bezuschusst. Die bewilligten Mittel wurden somit komplett 
abgerufen. 
 
4. Fazit 
Wie dieser Bericht zeigt, wurde über die Kulturförderrichtlinien auch im Jahr 2023 die kulturelle 
Arbeit im ehrenamtlichen Bereich finanziell unterstützt und dadurch weiter gestärkt. So wurden 
gesamthaft Mittel in Höhe von 40.636,36 € ausbezahlt, welche gerade auch der Jugendarbeit 
in diesem Feld zu Gute kommt.  
Im Vergleich zum Jahr 2022 ist ein deutlicher Anstieg der Antragsstellungen festzustellen. Dies 
ist auf die steigende Aktivität der hiesigen Vereine zurückzuführen. Die vermehrte 
Antragsstellung führt ebenso zu einem moderaten Anstieg der Fördersummen im Bereich der 
Kulturförderung. Für die Zukunft ist von einem weiteren Anstieg der Antragstellungen und 
daraus resultierend der Fördersummen auszugehen. 
 


